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31.12.2009 

Außerkrafttretensdatum 

19.07.2010 

Text 

In-Kraft-Treten 

§ 17. (1) Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. April 2001 in Kraft. 

(2) § 5, §§ 9a bis 9h, § 17 und § 18 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 71/2003 treten mit 
1. Jänner 2004 in Kraft. Die für die Aufnahme der Tätigkeit der RTR-GmbH und des Fachbeirats notwendigen 
organisatorischen und personellen Maßnahmen können bereits vor In-Kraft-Treten dieser Bestimmungen 
getroffen werden. Förderungen gemäß § 9b können auch für Projekte gewährt werden, die vor dem In-Kraft-
Treten dieses Bundesgesetzes begonnen wurden. 

(3) Personen und Unternehmen, die zum Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens des TKG 2003, BGBl. I 
Nr. 70/2003, eine Konzession nach dem TKG innehaben, haben bis zum 31. Dezember 2003 
Finanzierungsbeiträge nach § 10 KOG idF BGBl. I Nr. 32/2001 zu leisten. 

(4) § 10 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 136/2003 tritt mit 1. Jänner 2004 in Kraft. Die für 
die Aufnahme der Tätigkeit der KommAustria in Angelegenheiten des Presseförderungsgesetzes 2004 und des 
Publizistikförderungsgesetzes notwendigen organisatorischen und personellen Maßnahmen können bereits vor 
In-Kraft-Treten dieser Bestimmungen getroffen werden. 

(5) Die Bestimmungen der §§ 2 Abs. 1, 4 Abs. 1 und 8, 5 Abs. 3, 8 Abs. 7, 9b, 9c Abs. 2, 11 Abs. 2, 11a, 14 
Abs. 2 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 97/2004 treten am 1. August 2004 in Kraft. 

(6) §§ 2, 3, 5, 5a, 8, 9, 9a, 10a, 11a, 15, 16a, 17a und 18 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I 
Nr. 21/2005 treten mit 1. Jänner 2005 in Kraft. 

(7) § 10 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 21/2005 tritt mit 1. Jänner 2005 in Kraft. Für den 
Zeitraum vom 20. August 2003 bis zum 31. Dezember 2004 gilt § 10 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I 
Nr. 136/2003 mit der Maßgabe, 

 1. dass im zweiten Satz des Abs. 1 die Wortfolge „und von in Österreich niedergelassenen 
Rundfunkveranstaltern“ durch die Wortfolge „soweit es sich nicht um die Bereitsteller von 
Kommunikationsnetzen und -diensten zur Verbreitung von Rundfunk und Rundfunkzusatzdiensten 
handelt“ ersetzt wird sowie 

 2. dass 

 a) in Abs. 2 die Wortfolge „oder aus der Veranstaltung von Rundfunk (Branchen), mit Ausnahme des 
Programmentgelts (§ 31 ORF-G),“, 

 b) in Abs. 5 der letzte Satz, 

 c) in Abs. 12 die Wortfolge „soweit es sich bei dem Unternehmen um einen Rundfunkveranstalter 
handelt, die KommAustria,“, 

 d) in Abs. 13 die Wortfolge „der KommAustria,“, 

 e) Abs. 14 zur Gänze 

entfallen. 
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(8) Die §§ 3, 5a Abs. 1, 7 Abs. 1, 10a, 11 Abs. 1 und 4 sowie § 14 Abs. 1 in der Fassung des 
Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 9/2006 treten mit 1. Juli 2006 in Kraft. 

(9) §§ 2 und 11a in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 52/2007 treten mit 1. August 2007 in 
Kraft. 

(10) §§ 9a, 9i, 9j, 9k, 9l, 9m, 17a, und 18 samt Überschriften in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I 
Nr. 52/2009 treten mit 1. Jänner 2009 in Kraft. § 9f Abs. 1 in der Fassung des genannten Bundesgesetzes tritt mit 
1. Jänner 2010 in Kraft. 

(11) Die Bestimmungen der §§ 5 Abs. 1, 5a Abs. 2a bis 4, 10 Abs. 1 und 10b samt Überschrift sowie die 
Überschrift zu § 10 treten am 1. Jänner 2011 in Kraft. 

(12) Die §§ 6 und 11 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 134/2009 treten mit 1. Jänner 2010 in 
Kraft. 


